
Herbst ist Erntezeit: 
Jeder Apfel zählt!



Die Streuobstwiesen in Hessen können nur langfristig erhalten werden, wenn 
eine sinnvolle Nutzung des Obstes gewährleistet wird und eine Akzeptanz in der 
Bevölkerung für Produkte aus heimischen Obstwiesen gescha� en wird. 

Wer Äpfel erntet, leistet einen aktiven Beitrag zu Klima- und Umweltschutz und 
fördert die regionale Landwirtschaft.

Die Vielfalt und die Qualität der Äpfel sind es, die guten Apfelsaft und Apfelwein 
ausmachen. Grundsätzlich werden verschiedene Apfelsorten, die sich in Geschmack 
und Gehalt optimal ergänzen, miteinander gemischt. Darum ist es auch so wichtig, 
dass wirklich alle Äpfel ihren Weg in die Kelterei � nden.

Streuobstwiesen prägen einen weiten Teil des hessischen Landschaftsbildes, 
sind Kulturlandschaft und schützenswerte Biotope.

Eine extensiv genutzte Streuobstwiese kann rund 3.000 Tierarten beherbergen. 
Nur durch die Nutzung des Obstes zur Apfelsaft- oder Apfelweinherstellung erhöhen 
sich die Chancen, den Lebensraum Streuobstwiese zu erhalten.

10 gute Gründe fürs Äpfel sammeln:

Weitere Infos finden Sie auf www.äpfel-gehören-ins-glas.de

Die hessischen Kelterer sind darauf angewiesen, dass auch private Obstwiesenbesit-
zer ihre Äpfel in die Keltereien bringen.

Die Qualität der Äpfel unterscheidet sich von Jahr zu Jahr – ungeachtet der regiona-
len Unterschiede und des suboptimalen Wetters zu Beginn des Jahres.

Die Keltereien haben ihre Presskapazitäten in den vergangenen Jahren ausgebaut – 
kein Apfel muss ungepresst bleiben!

Eine ausreichende Menge Kelterobst ermöglicht auch die Sortimentsvielfalt, die die 
Apfelwein-Fans kennen und lieben.   

Je nach individueller Mindestabnahmemenge bezahlen die Kelterer 
jedes Kilo reifer, gesunder Äpfel in bar – oder mit einem Gutschein 
für Naturalien, wie zum Beispiel köstlichen Apfelsaft oder 
Apfelwein aus den eigenen Äpfeln!
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